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Foto: Anelka 

Gelobt sei Gott, der Vater unseres 
Herrn Jesus Christus, der uns nach    
seiner großen Barmherzigkeit wieder-
geboren hat zu einer lebendigen   
Hoffnung durch die Auferstehung       
Jesus Christi von den Toten.  

1. Petrus 1,3 

Passion 
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Andacht 

In der Passionszeit angekommen 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

im Kirchenjahr sind wir mit dieser Ausgabe in der Passionszeit angekom-
men. Die Paramente am Altar wechseln von grün zu violett. Jede Farbe hat 
seine Bedeutung. Grün steht für Leben, Wachstum, Hoffnung und Alltag 
und damit auch für die Sonntage im Kirchenjahr, wenn kein anderes Fest 
ansteht. Violett steht für Besinnung, Buße, Umkehr und ist die Farbe des 
Advents und der Fastenzeit, in der wir uns auf die großen Feste vorberei-
ten. Dunkel wird es dann in der Karwoche, bevor am Ostersonntag mit 
weiß das Licht durchbricht. Ü%bo Herr ist auferstanden! Er ist wahrhaftig 
auferstanden! Õ so begrüßen wir uns dann am Ostermorgen.  

Die Auferstehung verändert alles! Die Auferstehung unseres Herrn macht 
uns zu Menschen voller Hoffnung. Die Dunkelheit hat nicht das letzte Wort, 
sondern die helle Freude darf unsere Herzen erfüllen. Gerade in Zeiten, in 
denen wir eher Schwarz sehen als Weiß, ist das Wissen um den Sieg, den 
Christus errungen hat wichtig.  

So leicht wie im Kirchenjahr ist es im Leben nicht immer. Das aus unserem 
Schwarz wieder Weiß wird, aus Angst Zuversicht, aus Trauer wieder Freu-
de, geschieht nicht per Kalenderblatt. Es braucht manchmal Zeit. Doch 
auch in dieser Zeit, die es braucht, dürfen wir wissen, dass Christus da ist. 
Weil er auferstanden ist!  

Ich wünsche Ihnen ein farbenfrohes Jahr voller Hoffnung und Freude! 

Ihr Pastor Markus Weseloh aus Steinhude 
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Pfarrhof Bergkirchen 
Beabsichtigte Betriebsschließung  
der landeskirchlichen Tagungsstätte 

 
Der Landeskirchenrat der Ev.-Luth. Landeskirche Schaumburg-Lippe hat 
beschlossen, den Tagungs- und Beherbergungsbetrieb in der Tagungs-
stätte Pfarrhof Bergkirchen zum 31. März 2026 betriebsbedingt einzu-
stellen.  

Die Betriebsschließung geschieht aus wirtschaftlichen Gründen, weil 
die Belegung des seit 1988 als Tagungsstätte genutzten Pfarrhofes mit 
kirchlichen und anderen Gruppen nicht ausreicht, um den Tagungs- und 
Beherbergungsbetrieb kostendeckend betreiben zu können. Mit den von 
der Schließung betroffenen Mitarbeitenden sind im Rahmen eines Sozi-
alplans einvernehmliche Lösungen gefunden worden. Die Landeskirche 
plant, das Gebäude und das Grundstück des Pfarrhofes in naher Zukunft 
zu veräußern. 
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Foto: Pfarrhof Bergkirchen 
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Für die Kirchengemeinde Bergkirchen folgt daraus, dass eine Nutzung der 
Räumlichkeiten durch Gemeindegruppen oder den Hospizverein bereits 
ab dem 1. März 2026 nicht mehr möglich ist. 

Uns ist bewusst, dass die Entscheidung des Landeskirchenrates sich in 
besonderer Weise auf die Arbeit Ihrer Kirchengemeinde auswirken wird. 
Die gewachsene Zusammenarbeit und die Gebäudeausstattung in Ihrem 
Kooperationsraum bieten aus unserer Sicht genügend Entwicklungspo-
tential für eine weitere Intensivierung der Zusammenarbeit und eine ge-
meinsame Nutzung der im Kooperationsraum vorhandenen Gebäude. Ihre 
Kirchengemeinde ist ja beispielsweise im Bereich des Konfirmandenun-
terrichtes bereits eine Kooperation mit der Kirchengemeinde Sachsenha-
gen eingegangen. In ähnlicher Weise lässt sich die Zusammenarbeit mit 
den Kirchengemeinden in Ihrem Kooperationsraum sicher auch noch in 
anderen Bereichen ausbauen. Für die Treffen des Hospizvereins gibt es 
bereits Lösungen. Zudem befindet sich im Verwaltungstakt des Pfarrhau-
ses ein Raum, der für spontane Treffen mit kleinerem Personenkreis ge-
nutzt werden kann.  

Christian Frehrking,  
Präsident des Landeskirchenamtes        

Schließung des Pfarrhofes 
und weitere Herausforderungen im zukünftigen Gemeindeleben 
Õ Worte von Pastor Reinhard Zoske 

Ja, es ist wahr: Der Pfarrhof schließt und wird veräußert. Das ist sehr be-
dauerlich! Eigentümerin ist die Landeskirche Schaumburg-Lippe, die sich 
infolge drastischer Kirchenaustritte und unzureichender Auslastung nicht 
in der Lage sieht, den Pfarrhof weiter zu betreiben. Sie teilte dem Kirchen-
vorstand in Bergkirchen die Betriebsaufgabe mit.  

Was das nach all den Jahrzehnten für Auswirkungen im Gemeindeleben 
hat, kann niemand bis ins Detail beschreiben oder berechnen. Ab März 
2026 stehen die Räume und Dienstleitungen nicht mehr zur Verfügung. 
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Räume 
Die Kirchengemeinde sucht für sämtliche Anlässe und Aktivitäten des Ge-
meindelebens Räumlichkeiten. Bedarf für Bedarf, um das entsprechende 
Raumprogramm individuell zu kreieren. 

Gemeindeleben 
Nun macht sich die Kirchengemeinde mithilfe ihrer Gemeinde auf den 
Weg noch viel verstärkter das Gemeindeleben zu entfalten. Es ist leider 
so, dass an allen Stellen eingespart werden muss ohne Tabu. Die Umsicht 
und der Zusammenhalt in der Gemeinde und in der Nachbarschaft ist ge-
fragt, wie nie und wer seine Stärken und seine Gaben einbringen möchte 
ist herzlich willkommen. Fragen Sie nach, wo wir Hilfe brauchen und wie 
Sie helfen können. 

Es gibt z.B. die Möglichkeit die Kindergrabstätte für Sternenkinder und die 
Grabstelle der unbekannten Soldaten oder die Anlage am Kreuz 2000 eh-
renamtlich zu pflegen. 

Für Chorfest und Basar benötigen wir Hilfe in der Durchführung und Vor-
bereitung (Basar in 2026 um die Kirche und in der Kaffeestube). Es fehlen 
helfende Hände bei allen Gottesdiensten mit anschließend Kaffeetrinken. 
Bei der Begleitung von Taufen und Trauungen, aber auch bei Beisetzungen 
können wir Unterstützung gebrauchen und das in Zukunft immer mehr. 

Es ist uns an dieser Stelle aber auch ein ganz tiefes Bedürfnis einmal recht 
herzlich Danke zu sagen, und zwar für jegliche Unterstützung, auch in fi-
nanzieller Hinsicht für den Gemeindebrief, beim Krippenspiel beim Basar, 
Kapellenweihfest, Chorfest und Kaffee Weitblick, die wir bereits erfahren 
und erfahren haben. 
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Diakonie 
Das Wort Diakonie bedeutet in der Bibel Dienst und wird vom Apostel 
1^rirp ^ip rkqbopq·qwbkabp Üdl _bqtbbkÙ wtfp`ebk abo (bjbfkab _bÓ
schrieben. Diakonische Netzwerkarbeit. Neben der Feier von Gottes-
diensten gehört die Barmherzigkeit Gottes gegenüber allen Menschen zu 
den biblischen Grundgeboten. 

Es geht um den Dienst am Menschen aus Nächstenliebe und umfasst den 
Umgang mit Menschen aller Generationen, Kranken, Beeinträchtigten und 
sozial Benachteiligten. Die Diakonie ist mit ihrer Arbeit in Stadthagen im 
Diakonischen Werk, aber auch in jeder Kirchengemeinde und Gemein-
schaft präsent: Besuchsdienste, Nachmittage, Seelsorge, Trauerbeglei-
tung und die Hospizarbeit, nicht nur stationär auch ambulant, und die Pfle-
ge ebenso. Und weit darüber hinaus ganz privat in den Familien und Nach-
barschaften. Genau da möchten wir hin: ergänzend zum Diakonischen 
Werk und zur Sozialstation stärken, was es zu stärken gilt und Gaben ein-
zubringen gibt. 

Kinderkathedrale ist kein Gemeinwesenprojekt, doch kann sie für eine 
Zeit mit ihren geistlichen und diakonischen Angeboten Teil von Gemein-
wesenarbeit werden. Hier erleben Kinder eine Atmosphäre des helfenden 
Handelns. Gastfreundschaft wird erfahrbar und im gemeinsamen Han-
deln bekommen diakonische Geschichten einen guten Ort. Das wollen wir 
hiermit als gemeindlicher Schwerpunkt ankündigen. Über den Konfirman-
denunterricht werden wir verstärkt beginnen und über Kin-
der und Jugendliche es weiter diakonisch auf-
bauen: Förderung über Spenden, Kleiderspenden 
und Hilfsgüterspenden verstärken. Es findet Raum 
beim Basar, Chorfest, Benefit und Wohltätigkeit 
bei Kapellenweihfesten, Gemeindefesten und 
Basar. 

Über jede einzelne Gabe für Kollekten und frei-
willige Spenden freuen wir uns und in Zukunft 
verstärkt für das diakonische Handeln in der 
Gemeinschaft der Kinder-Kathedrale.  
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Ewigkeitssonntag mit anschl. Kaffeetrinken 
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Weihnachten  
in Bergkirchen und Winzlar 

Fotos: Sabine Brandes,  
Ulrike Brandes, Josef Kalkusch,  
Rolf Watermann 
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Kommt! Bringt eure Last. 

Weltgebetstag der Frauen Õ 2026 aus Nigeria 

Ÿ Fr, 06.03.2026 um 19 Uhr in der Ev.-Luth. Kirche Bergkirchen 

 
Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land Afrikas Õ vielfältig, dynamisch 
rka sliibo ,lkqo^pqbÁ .fq ·_bo øùö .fiiflkbk .bkp`ebk sbobfkq abo Ü^cofÓ
h^kfp`eb 3fbpbÙ ·_bo øûö &qekfbk jfq jbeo ^ip ûöö dbpmol`ebkbk 4mo^Ó
chen. Die drei größten Ethnien sind Yoruba, Igbo und Hausa, aufgeteilt in 
den muslimisch geprägten Norden und den christlichen Süden. Außerdem 
hat Nigeria eine der jüngsten Bevölkerungen weltweit, nur 3% sind über 
65 Jahre alt. Dank der Öl-Industrie ist das Land wirtschaftlich stark, mit 
boomender Film- und Musikindustrie. Reichtum und Macht sind jedoch 
sehr ungleich verteilt. 

Am Freitag, den 6. März, feiern Menschen in über 150 Ländern der Erde 
abk 8biqdb_bqpq^d abo 'o^rbk ^rp /fdbof^Á Ü,ljjqÃ #ofkdq brob -^pqÁÙ lau-
tet ihr hoffnungsverheißendes Motto, angelehnt an Matthäus 11,28-30. 
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Foto: Sr. M. Jutta 
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In Nigeria werden Lasten von Männern, Kindern vor allem aber von Frauen 
auf dem Kopf transportiert. Doch es gibt auch unsichtbare Lasten wie Ar-
mut und Gewalt. Das facettenreiche Land ist geprägt von sozialen, ethni-
schen und religiösen Spannungen. Islamistische Terror-
gruppen wie Boko Haram verbreiten Angst und Schre-
cken. Die korrupten Regierungen kommen weder da-
gegen an, noch sorgen sie für verlässliche Infrastruk-
tur. Umweltverschmutzung durch die Ölindustrie und 
Klimawandel führen zu Hunger. Armut, Perspektivlosig-
keit und Gewalt sind die Folgen all dieser Katastrophen. 

Hoffnung schenkt vielen Menschen in dieser existenz-
bedrohenden Situation ihr Glaube. Diese Hoffnung tei-
len uns christliche Frauen aus Nigeria mit Õ in Gebeten, 
Liedern und berührenden Lebensgeschichten. Sie be-
richten vom Mut alleinerziehender Mütter, von Stärke 
durch Gemeinschaft, vom Glauben inmitten der Angst 
und von der Kraft, selbst unter schwersten Bedingun-
gen durchzuhalten und weiterzumachen. 

Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg enga-
gieren sich Frauen seit gut 100 Jahren für den Weltgebetstag. Rund um 
den 6. März 2026 werden allein in Deutschland hunderttausende Frauen, 
Männer, Jugendliche und Kinder die Gottesdienste und Veranstaltungen 
zum Weltgebetstag besuchen: Gemeinsam mit Christ*innen auf der gan-
zen Welt feiern wir diesen besonderen Tag. Wir hören die Stimmen aus 
Nigeria, lassen uns von ihrer Stärke inspirieren und bringen unsere eigenen 
Lasten vor Gott. Es ist eine Einladung zur Solidarität, zum Gebet und zur 
Hoffnung. Seid willkommen, wie ihr seid. Kommt! Bringt eure Last. 

2449 ZmLZ 

Laura Forster, Weltgebetstag der Frauen Õ Deutsches Komitee e. V 

 
 
 
 
 
 
 

 
Dieser ökumenische 

Gottesdienst wird  

ausgerichtet von den  

Ev.-Luth. Kirchenge-

meinden Bergkirchen 

und Sachsenhagen  

sowie der  

Kath. Kirchengemein-

de Sachsenhagen.  

 

Im Anschluss freuen 

wir uns auf ein gemüt-

liches Beisammensein.   
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Zwischen Himmel und Erde 

Neue Gesprächsrunden in unserem Kooperationsraum  

Ÿ Mo, 16.03.2026 um 19:30 Uhr î Gemeindehaus Sachsenhagen 

/f`eq wribqwq afb +^eobpilprkd Ü(lqq pmof`eqÀ 4fbeb¾ f`e j^`eb ^iibp kbrÙ 
hat uns inspiriert, neue themenbezogene Gesprächsrunden in unserem 
Kooperationsraum auf den Weg zu bringen.  

6kqbo abj 5fqbi Ü;tfp`ebk )fjjbi rka &oabÙ j¯`eqbk tfo ^hqrbiib dbÓ
sellschaftliche Themen aufgreifen und darüber gemeinsam Õ auch vor 
dem Hintergrund unseres christlichen Glaubens Õ diskutieren. Wir möch-
ten eine Plattform bieten, sich inhaltlich auszutauschen und gegenseitig 
zu ermutigen, einmal unterschiedliche Perspektiven einzunehmen und zu 
reflektieren. 

Die Idee ist, sich drei- bis viermal jährlich abwechselnd in den Kirchenge-
meinden unseres Kooperationsraumes zu treffen. Abhängig vom Thema, 
das vorab bekanntgegeben wird, werden wir ggf. Expertinnen/Experten 
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Foto: Wolfgang Mennel 
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aus unseren Kirchengemeinden, der Landeskirche oder darüber hinaus 
einladen. Im Vorbereitungsteam sind z.Zt. Sabine Malinka aus der KG 
Sachsenhagen sowie Marion Bock, Hannika Bürger und Anita Saal-Waß-
mann aus der KG Altenhagen-Hagenburg. Wir würden uns freuen über 
weitere Mitwirkende aus den anderen Kooperationsgemeinden. Wir star-
ten am Montag, den 16. März 2026 um 19:30 Uhr im Gemeindehaus 
Sachsenhagen (Holztrift 1) mit dem  

1. Thema: õN`^ci`o nd^c _\n;ó 
Die Frage der Wirtschaftlichkeit ist zur Leitformel unserer Zeit geworden, 
in allen Lebensbereichen. Kann man an Gesundheit oder Fürsorge ein 
Preisschild hängen? Was denken wir dazu? Wie gehen wir damit um Õ 
persönlich, in unseren Gemeinden, in unserer Kirche?  

Zusammen mit Frau Dr. Alexandra Eimterbäumer, theologische Refe-
rentin unserer Landeskirche, wollen wir diesen Fragen nachgehen. 
Kurze Impulse und gemeinsame Gesprächsphasen werden sich abwech-
seln. Wir laden Sie/euch herzlich ein, dabei zu sein und freuen uns auf 
einen interessanten Abend. 

 

Musikalischer  
Sonntagsspaziergang 
Ÿ So, 15.03.2026 um 15 Uhr,  

St. Katharinen-Kirche Bergkirchen  

Nachdem Mariette Hoppe uns im letzten Jahr ge-
zeigt hat, dass die Harfe auch zu temperament-
vollen spanischen Klängen fähig ist, erwartet uns 
am 15. März ein Konzert mit dem Titel Zeit für 
Harfenklänge. Es werden ruhige Stücke gespielt, 
die zum Entspannen einladen und teils auch et-
was meditativ sind. Dieser Nachmittag ist als 
kleine Auszeit für die Seele gedacht. Foto: Peter Wellmann 

Der Eintritt ist wie immer frei. Wer kann und möchte darf einen freiwilligen 
Eintritt nach eigenem Ermessen geben. 

 



 

         16    Gemeindebrief St. Katharinen Bergkirchen März ς April ς Mai 2026 

 

 
n. 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

   

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Nach fast zwei Jahren Konfirmandenunterricht  

begehen wir in diesem Jahr die Konfirmation mit unseren Jugendlichen 
in der St. Katharinen-Kirche: 

¶ Mathis Baade, Wölpinghausen 

¶ Paula Kläfker, Wölpinghausen 

¶ Erik Krull, Bergkirchen 

¶ Sofie Pfingsten, Wiedenbrügge 

¶ Frieda Schade, Wölpinghausen 

¶ Gerrit Marian Völkers, Wölpinghausen 

 
Foto: Reinhard Zoske   
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Ÿ So, 29.03.2026 um 10 Uhr - Vorstellungsgottesdienst 

Ÿ So, 12.04.2026 um 10 Uhr î Konfirmation 

 

2026
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dahinter. Tiefer sehen, weiter gehen 
Ökumenischer Jugendkreuzweg 2026 

Ÿ Fr, 27.03.2026 um 18 Uhr î Treffpunkt: Kath. Kirche in Sachsenhagen 

Ÿ Abschluss: Kirche Bergkirchen 

Der Ökumenische Jugendkreuzweg 2026 dahinter. Tiefer sehen, weiter 
gehen möchte die Perspektive wechseln: nicht an der Oberfläche stehen 
bleiben, sondern tiefer sehen und dahinter blicken. Wir zoomen uns heran 
an Menschen und versuchen, hinter Masken zu schauen. Tiefer sehen be-
deutet, nicht bei den ersten Eindrücken stehen zu bleiben. Es heißt, genau 
hinzuschauen und uns zu fragen: Was steckt wirklich dahinter? Und dann 
dbeqØp tbfqboÀ 8bfqbodbebk ebf³q kf`eq¾ bfkc^`e ^_wre^hbk rka tbdwrÓ
schauen. Es heißt, innezuhalten, sich 
berühren und verändern zu lassen. Wir 
gehen nicht allein weiter, sondern in der 
Gewissheit, dass Jesus uns begleitet 
und trägt. 

Der Kreuzweg ist eine wunderbare Ge-
legenheit, gemeinsam mit anderen jun-
gen Menschen aus unterschiedlichen 
christlichen Traditionen den Weg Jesu 
nachzuvollziehen und über die Bedeu-
tung von Glauben, Hoffnung und Ge-
meinschaft nachzudenken. Wir werden 
gemeinsam beten, singen und uns aus-
tauschen, um die Botschaft von Liebe 
und Versöhnung zu erleben. 

Egal ob du bereits aktiv in deiner Ge-
meinde bist oder einfach nur neugierig 
auf das Thema Glauben bist Õ jeder ist 
herzlich willkommen! Bringt gerne eure 
Freunde und Freundinnen mit und lasst 
uns zusammen einen inspirierenden 
und bewegenden Abend verbringen. 
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Alles neu? 
Frischer Wind in der Ev. Jugend Seeprovinz 

Ü(lqq pmof`eqÀ 4fbeb¾ f`e j^`eb ^iibp kbrÃÙ Õ die Jahreslosung für 2026 
begleitet uns durch dieses Jahr. Und wenn wir auf die Arbeit der Ev. Ju-
gend Seeprovinz blicken, dann merken wir: Da passiert gerade eine gan-
wb .bkdb Ü/brbpÙÃ )fkqbo rkp ifbdbk fkqbkpfsb .lk^qb sliibo #bdbdkrkÓ
gen, und vor uns liegt ein Programm, das Gemeinschaft großschreibt. 

Wir wachsen als Region immer enger zusammen. Ob in den wöchentli-
chen Gruppen, bei Aktionen oder Gottesdiensten Õ die Seeprovinz lebt 
durch euch! Hier ist ein Ausblick auf das, was euch in den nächsten Wo-
chen und Monaten erwartet: 

Sommerhighlight 2026: Sommerfreizeit in Dänemark 

Der Sommer wirkt noch weit weg, 
aber die Planung läuft auf Hoch-
touren! Vom 1. bis 10.08. zieht 
es uns in den Norden. Es geht 
nach Dänemark! Zehn Tage lang 
in ein tolles Haus direkt an der 
Ostsee mit ganz viel Sonne (hof-
fentlich!), Strand, Meer und einer 
unvergesslichen Zeit zusammen.  

Programm:  
Aktion, Tiefgang, Ausflüge, Spie-
ib rka d^kw sfbi a|kfp`eb Ü)vddbÙÁ 
Die Plätze sind begehrt Õ sichert 
euch euer Ticket für den Sommer 
eures Lebens! 

Wir freuen uns darauf, dieses 
Jahr mit euch zu gestalten und 
gemeinsam zu erleben, wie Gott 
in unserer Mitte Neues schafft. 
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Neu am Start: #JOIN in Sachsenhagen 

Wir starten einen neuen 
Jugendkreis für alle, die 
Lust auf Gemeinschaft, 
Chillen und gute Gesprä-
che haben. Am 16. Feb-
ruar öffnet der Jugend-
kreis #JOIN zum ersten 
Mal seine Türen in Sach-
senhagen. 

Nächstes Treffen: 

16. März, 
(jeden 2. Montag, ge-
rade Kalenderwochen). 

Uhrzeit:  

18 bis 20 Uhr. 

Wo?  
Im Gemeindehaus 
Sachsenhagen. 

Kommt einfach vorbei Õ egal ob zum Kickern, Quatschen oder um neue 
Leute kennenzulernen. #JOIN ist dein Ort in der Woche! 

Wer Fragen zu den Events und Veranstaltungen hat, meldet sich gerne bei 
Jugendreferent Pierre Lasch unter 01603766249 oder p.lasch@lksl.de 

 

Scann einfach den QR-Code î und schon bist du auf       

unserem Profil! Folge uns, bleib auf dem Laufenden      

und sei dabei, wenn wir zeigen, wie lebendig unsere     

Jugendarbeit im Kooperationsraum ist.  
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Fotos: Ulrike Brandes 

Das nächste  

Geburtstagskaffeetrinken 

ist am 4. Mai im  

Dorfgemeinschaftshaus Bergkirchen.  
 

Ab ihrem 65. Geburtstag erhalten alle Geburts-

tagskinder der Monate Februar, März, April  
zu gegebener Zeit eine schriftliche Einladung. 
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Ein Gemeindebrief fällt nicht 

vom Himmel  
Â ^r`e tbkk bo slk ,fo`eb e^kabiq 

Liebe Gemeindeglieder, 

unser Gemeindebrief ist ein zentraler Bestandteil 
unserer Kommunikation, bringt Aktuelles, Freud× 
und Leid, Geplantes und Erlebtes gratis direkt zu 
Ihnen nach Hause.   

Leider sind in der letzten Zeit nicht nur die Lebens-
haltungskosten stark angestiegen. Papier, Druck, 
Layout und der Weg in Ihren Briefkasten kosten uns 
jedes Jahr eine ordentliche Summe. Durch Spen-
den und Werbeeinnahmen können gerade einmal 
30 % der Gesamtkosten gedeckt werden. Das be-
lastet unsere kleine Gemeinde nicht unerheblich. 

Damit wir Ihnen auch in Zukunft vier Ausgaben pro Jahr in bester Qualität 
bei Wind und Wetter ins Haus bringen können, bitten wir Sie heute einmal 
ganz offen: Unterstützen Sie den Gemeindebrief mit Ihrer finanziellen 
Spende! 

Schon mit einer einmaligen, oder besser noch  regelmäßigen, Spende tra-
gen Sie dazu bei, den Ihnen liebgewonnenen Gemeindebrief in seiner ge-
genwärtigen Form zu erhalten. Jeder Beitrag sorgt dafür, dass wir weiter-
hin miteinander verbunden bleiben.  

Wenn Sie unseren Gemeindebrief schätzen und Sie beim Lesen denken 
ÜSchön, dass es das df_qÙ¾ dann lassen Sie uns das finanziell spüren.  

Im Namen der Redaktion und des Kirchenvorstands sagen wir von Herzen: 
Danke fürs treue Lesen und Ihre Unterstützung! 
 

Spendenkonto Õ Stichwort: Gemeindebrief 
Sparkasse Schaumburg   DE05 2555 1480 0484 2000 50 
Volksbank Hameln-Stadthagen   DE18 2546 2160 1725 2520 00 

  
 R

e
d

a
k
ti
o

n
 ã
 I
n

 e
ig

e
n

e
r 

S
a

c
h

e
  



 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

  

Jesu Grablegung 

Matthäus 27,57-61 
57Am Abend aber kam ein reicher Mann aus Arimathäa, der hieß Josef und 

war auch ein Jünger Jesu. 58Der ging zu Pilatus und bat um den Leib Jesu. Da 

befahl Pilatus, man sollte ihm den geben. 59Und Josef nahm den Leib und 

wickelte ihn in ein reines Leinentuch 60und legte ihn in sein eigenes neues 

Grab, das er in einen Felsen hatte hauen lassen, und wälzte einen großen 

Stein vor die Tür des Grabes und ging davon. 61Es waren aber dort Maria 

Magdalena und die andere Maria; die saßen dem Grab gegenüber.  
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Gefangen im Schmerz 

 
Da spricht jemand vom neuen Anfang, wo ich selbst noch im Schrecken 
feststecke. Und manchmal verstehe ich es nicht gleich. Den drei Frauen 
geht es so, die sich frühmorgens auf den Weg zum Grab machen. Maria 
Magdalena, Maria und Salome. Sie sind versunken in ihrer Traurigkeit. Je-
sus ist tot. Grausam gestorben. Nun wollen sie ihm einen letzten Dienst 
erweisen. Kostbare Öle haben sie dabei, um seinen Leichnam zu salben. 

Als sie näher kommen, sehen sie, 
dass der Stein vor der Grabhöhle 
weggewälzt worden ist. Der Ein-
gang steht offen. Vorsichtig wagen 
sie sich hinein in das Grab. Und 
schrecken sofort wieder zurück. 
Dort sitzt einer im weißen Gewand. 
Er hebt sich ab von der dunklen 
Höhle. Und sagt: Entsetzt euch 
nicht! Ihr sucht Jesus von Naza-
reth, den Gekreuzigten. Er ist auf-
erstanden, er ist nicht hier. 

Die Frauen aber tun genau das, 
was sie nicht sollen: Sie entsetzen 
sich, zitternd und schockiert flie-
hen sie aus dem Grab. Gefangen 
im Abschied und ihrer Trauer kön-
nen sie nicht fassen, was der En-
gel behauptet: Draußen wartet mit 
dem Morgenlicht ein neuer An-
fang. Jesus ist auferstanden. Weil Gott es so will. 

Vielleicht geschieht das bis heute, was die Frauen erleben und erst später 
verstehen, vielleicht geschieht es manchmal auch mir. Ich bin gefangen 
im Schmerz und kann den Hoffnungsworten nicht glauben. Erst später er-
kenne ich: Der Weg mit dem Schrecken in allen Gliedern war schon einer, 
auf dem ich zurückkehrte ins Leben. 
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Karfreitag: Worte am Kreuz 

Konzert mit Maren Kallenberg und Stanislav Otkidach 

Ÿ Fr, 03.04.2026 um 14:30 Uhr î St. Katharinen-Kirche Bergkirchen 

Im Zentrum unseres besonderen Karfreitagsgottesdienstes zur Todes-
pqrkab +bpr pqbebk afb Ü4fb_bk ibqwqbk 8loqb ^j ,obrwÙÁ ;tfp`ebk abk 
biblischen Texten, gelesen von Pastor Reinhard Zoske und Philipp Hoff-
mann, erklingt ausdrucksstarke Musik von den Beatles. Es musizieren 
Maren Kallenberg, Hildesheim (Orgel und Piano) und Stanislav Otkidach 
(Klarinette). 

Die Musikstücke greifen das Thema des Leidens, der Hoffnung und der 
Menschlichkeit auf eindrucksvolle Weise auf und treten in einen eindring-
lichen Dialog mit den letzten Worten Jesu. 

Der Kirchenraum wird so zu einem Ort der musikalischen und geistlichen 
Begegnung Õ offen für alle, die sich auf eine intensive und emotionale Aus-
einandersetzung mit der Passionsgeschichte einlassen möchten. 
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Musikalischer Sonntagsspaziergang 
Ÿ So, 19.04.2026 um 15 Uhr î St. Katharinen-Kirche Bergkirchen  

Am 19. April Uhr tritt das Flötenquartett Aeris mit dem Programm Ü#^`e¾ 
.lw^oq¾ #fwbq rka jbeo ÂÙ bei uns auf. Die Musikerinnen des Quartetts 
studieren an der Musikhochschule in Hannover Musik im Hauptfach Flöte 
(in der Musik steht Flöte immer für Querflöte) und konnten bereits vielfäl-
tige Wettbewerbserfahrungen als Solistinnen sammeln, die durch meh-
rere Preise gewürdigt wurden. Auf dem Programm stehen neben bekann-
qbk 8bohbk tfb Ü%fb .lia^rÚ labo afb Ü)^_^kbo^Ú ^rp Ü$^ojbkÚ ^r`e 
weniger bekannte Stücke aus Barock, Klassik und Romantik der großen 
Künstler. 

Der Eintritt ist wie immer frei. Wer kann und möchte darf einen freiwilligen 
Eintritt nach eigenem Ermessen geben. 
 

 
 
 
 

  
 

   

 

   

 
 

   

 
 

    

 

 Foto: privat 
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Goldene Konfirmation 2026 

und alle Jubilarinnen und Jubilare von Diamant- bis Brillant  

Ÿ So 31.05.2026 um 10 Uhr, in der Kirche Bergkirchen  

In diesem Jahr laden wir herzlich die folgenden Jahrgänge zu Ihrer Jubel-
konfirmation ein: 

¶ Jahrgang 1976 Ÿ Goldene (vor 50 Jahren) 

¶ Jahrgang 1966 Ÿ Diamantene (vor 60 Jahren) 

¶ Jahrgang 1961 Ÿ Eiserne (vor 65 Jahren) 

¶ Jahrgang 1956 Ÿ Gnaden (vor 70 Jahren)  

¶ Jahrgang 1951 Ÿ Kronjuwelen (vor 75 Jahren) 

¶ Jahrgang 1946 Ÿ Brillanten (vor 80 Jahren) 

 
Alle im Kirchspiel konfirmierten und bekannten Gemeindeglieder erhalten 
eine schriftliche Einladung. Doch leider ist es uns alleine nicht möglich 
alle Õ insbesondere die Goldenen Õ Konfirmandinnen und Konfirmanden  
 

Foto: Alexandra Blume 

Jesus Christus gestern und 
heute und derselbe auch in 
Ewigkeit. Hebräer 13,8 
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ausfindig zu machen; darum bitten wir um Ihre Mithilfe, uns Ihnen be-
kannte Adressen Verzogener rechtzeitig mitzuteilen. Auch alle Zugezoge-
nen und auswärtig Konfirmierten, die wissen, dass sie in diesem Jahr Jubel-
Konfirmation haben oder auch Jubilarinnen und Jubilare, die im letzten 
Jahr verhindert waren, aber gerne den Ehrentag nachholen möchten, kön-
nen sich anmelden. 

Wir freuen uns auf einen besonderen Gottesdienst und auf ein anschlie-

ßendes Beisammensein mit Ihnen im Pfarrhof Bergkirchen.  

Wenn Sie bis zum 20. April noch keine schriftliche Einladung erhalten ha-
ben, bitten wir herzlichst, sich mit dem Pfarramt in Verbindung zu setzen.  

 

Musikalischer Sonntagsspaziergang 
Ÿ So, 17.05.2026 um 15 Uhr, St. Katharinen-Kirche Bergkirchen  

An diesem Sonntag wird der Chor Rhythm & Joy unter der Leitung von 
Henning Schneider Ü.rpfh aro`e afb +^eoerkaboqbÙ präsentieren. In 
dem Konzert werden Lieder von der Renaissance über die Klassik, bis hin 
wro ebrqfdbk ;bfq wr e¯obk pbfkÁ &p bohifkdbk rÁ ^Á Ü"iq^ 5ofkfq^ #b^q^Ù¾ 
Ù)^iibirg^Ú slk &oib_^`e¾ Ü%fb (ba^khbk pfka cobfÙ¾ Ü1p^ij ûÙ slk .bkÓ
delssohn Bartholdy, abeo ^r`e Ü* tfii ifcq jv tb^ov bvbpÙ¾ Ü$lrkq lk jbÙ 
rka Ü5rok¾ 5rok¾ 5rokÙÁ 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Foto: K.-D. Klose 
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Fotos: Ulrike Brandes 
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Gemeindefahrt 2026 

Auf den Spuren der Herrnhuter Õ bis nach Polen 

Ÿ Montag, den 31.08. î Samstag, den 05.09.2026 

In diesem Jahr bieten wir wieder eine besondere Gemeindefahrt an: Eine 
Kultur- und Begegnungsreise führt uns über Berlin nach Herrnhut und 
weiter bis nach Ozorków (Polen). In Herrnhut besuchen wir die Ur-
sprungsstätte der berühmten Herrnhuter Losungen sowie die Manufak-
tur der traditionsreichen Herrnhuter Sterne Õ vielen auch als Weih-
nachtssterne vertraut. Dort erfahren wir mehr über die geistliche Ge-
schichte der Brüdergemeine und ihre weltweite Ausstrahlung. 

Unsere Reise führt uns weiter nach Ozorków, wo wir die evangelische Ge-
meinde besuchen. Begegnungen, Gespräche und gemeinsame Momente 
stehen hier im Mittelpunkt Õ gelebte Verbundenheit über Ländergrenzen 
hinweg. Auf dem Weg machen wir Station in Berlin und verbinden unsere 
Fahrt mit kulturellen Eindrücken aus Geschichte und Gegenwart der 
Hauptstadt. 

Diese Tage versprechen: 

¶ geistliche Impulse 
¶ spannende Einblicke in Geschichte und Tradition 
¶ kulturelle Entdeckungen  
¶ internationale Begegnungen 
¶ und vor allem: Gemeinschaft 

Bei Interesse erfragen Sie weitere Informationen zu Programm, Kos-
ten und Anmeldung gerne direkt bei Pastor Reinhard Zoske. 

Wir freuen uns auf alle,  
die Lust haben, gemeinsam  
unterwegs zu sein! 
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Pastor Reinhard Zoske 
Tel. 05037-2387 
kirche_bergkirchen@ 
t-online.de 


